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KONTAKTE

Die auswärtigen Kulturbeziehungen eines Landes haben ihre offiziellen und institutionellen

Kontaktstellen. Daß es sie gibt, ist wichtig; aber der Strom der Informationen über Kultur,

Geschichte, Gegenwart, Wirtschaft und Politik, der an diesen Stellen fließen soll, läßt sich

nicht ins Bett einer Doktrin zwingen. Er hat Seitenarme und Nebenflüsse, und es ist keineswegs

wünschbar, ihn darum zu korrigieren. Das «Image» eines Landes kann nicht gemacht

werden wie dasjenige eines Markenartikels, sondern ist das Resultat vielseitiger und

vielschichtiger Prozesse der Kommunikation. Es schien uns wichtig, Probleme und Aufgaben

auswärtiger Kulturbeziehungen erneut zur Diskussion zu stellen. Die Mitarbeiter, die sich

dazu äußern, stehen auch beruflich mitten im Kraftfeld der Kontakte. Herbert Winter, der

das Schlagwort von der «Präsenz der Schweiz» einer kritischen Analyse unterzieht, ist Leiter

der Abteilung Information und Presse der Stiftung Pro Helvetia. Redaktor Richard Reich

erörtert im besonderen das Problem der Ostkontakte. Dr. Charles Hummel, der Chef

der Sektion für Kultur- und UNESCO-Angelegenheiten des Eidgenössischen Politischen

Departementes, stellt die «Kulturpolitik in internationalen Organisationen» dar. Wir freuen

uns aber auch, Per-Axel Hildeman, den Direktor des «Svenska Institutet for kultureilt

Utbyte med Utlandet» in Stockholm, in unserer Diskussionsrunde begrüßen zu dürfen.

René Schenkers Beitrag über die Möglichkeiten der Massenmedien zu internationalen

Kontakten ist aus seiner Arbeit als Direktor der Radio-Télévision Suisse Romande heraus er¬

wachsen. Das Thema ist durch unsere kleineAussprache nicht ausgeschöpft. DiefünfBeiträge

möchten zu Gedanken und Gesprächen anregen. A.K.
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